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Den neusten

online immer dabei haben

Fördergemeinschaft Poppe-
Folkerts-Museum stellt ak-
tualisierte Planungen zur
Wiedererrichtung des Ma-
lerturms und eines dazuge-
hörigenMuseumsvor.

HEUTE:
Malerturm geplant

IMMER FREITAGS KOSTENLOS AN ALLE HAUSHALTUNGEN WOCHENZEITUNG FÜR DIE INSEL NORDERNEY

Service, Tipps
und Termine 4

Neues Logistikzentrum
für die Post

Offizielle Schlüsselübergabe 7 Kindergarten hat modernisiert 3

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

enn das
Team der be-
liebten Kon-
zertreihe

„Listen, Lüstern, Lauschen“
einlädt, lassen sich die einge-
fleischten Fans auch nicht
durch Regenwetter aufhal-
ten. Durchnässt, aber in
freudiger Erwartung auf ein
besonderes Musikerlebnis,
füllten zahlreiche Zuschauer
am Sonnabendabend den
Saal im evangelischen Ge-
meindehaus Norderney wie-
der einmal bis auf den letz-
ten Platz. Musikfreunde wis-
sen, dass Sibylle und Her-
mann Wessels ein besonde-
res Händchen bei der Aus-
wahl der Künstler haben,
welches die beiden auch an
diesemAbendwieder einmal
bewiesen. Doch vor der Mu-
sik darf bei einem „Listen,
Lüstern, Lauschen“-Konzert
eines nicht fehlen.

Ankündigung mit Humor

Die humorvolle Ankündi-
gung der Künstler durch
Hermann Wessels und Mar-
tin Pape sorgt immer wieder
für großes Lachen. Während
Wessels die Zuschauer auf
Plattdeutsch begrüßt und
die Künstler vorstellt, ver-
sucht Pape dieses ins Hoch-
deutsche zu übersetzen, was

W
mangels Plattdeutschkennt-
nisse meist völlig am Thema
vorbeigeht, sehr zur Freude
des überwiegend von der In-
sel stammenden und somit
zumindest mit teils vorhan-
denen Plattdeutschkennt-
nissen ausgestatteten Publi-
kums. Angekündigt wurde
dabei dieses Mal das Duo
The Quiggs. Auch diese bei-
den Musiker sind zweispra-
chig unterwegs, denn Pernil-
le Quigg stammt aus Däne-
mark und ihr Ehemann Ste-
phen Quigg aus Schottland.
Sie boten dem Publikum im
Gemeindehaus Folkmusik
vomFeinsten.

Klasse Folkmusik

Überwiegend begleitet auf
Gitarre, kamen auch Banjo
und Bodhran zum Einsatz
und einige Lieder wurden a
cappella vorgetragen, wie der
anrührende Song „The last
oft he great Whales“. Insge-
samt bestand das Programm
überwiegend aus emotiona-
len und feinfühligen Liedern,
teils auch aus eigener Feder.
So schrieb Pernille Quigg
über die Begegnung mit ei-
nem Fuchs mitten in einer
Stadt. In „The Fox“ beginnt
sie eine Unterhaltung mit
dem fehl am Platz wirkenden
Tier und fragt, warum es so
weit weg von zu Hause ist.
Der Fuchs antwortet am En-

de des Liedes mit „This Place
was mine“, „Dies war mal
meinZuhause“.

Schwarzer Humor

Stephen Quigg mode-
rierte die Lieder amüsant
und immer mit einer guten
Prise schwarzen schotti-
schen Humor an, was die
Zuschauer zum Lachen
brachte. Ganz besonders
berührt hat das Publikum
auch das gefühlvoll vorge-

tragene Antikriegslied von
Pete Seeger „Where have
all the flowers gone“. Die
letzte Strophe, die gleich-
zeitig auch wieder die erste
Strophe in dem Lied über
einen todbringenden
Kreislauf ist, sang Pernell
Quigg in der deutschen
Version „Wo sind all die
Blumen hin“.

Zugaben gefordert

Nach drei Zugaben endete
ein wunderbares Konzert
mit viel Emotion, aber auch
mit viel Humor und die Zu-
schauer zeigten mit großar-
tigem und fast nicht enden
wollendem Applaus ihre
Wertschätzung für das
schottisch-dänische Duo
The Quiggs. Kein Wunder,
dass sich nach dem Konzert
noch viele Besucher an dem
Tisch mit dem CD-Verkauf
der beiden Musiker dräng-
ten. Hier gab es zudem
noch handgefertigte Lino-
leum-Drucke von Pernelle
Quigg zu kaufen.
Ein Hobby, dass seine

Frau sich während der Co-
rona-Zeit zugelegt habe, er-
zählte Stephen Quigg und

fügte augenzwinkernd an,
dass er sich deshalb sein Es-
sen selbst kochenmusste.

The Quiggs begeistern Fans
Die beliebte Konzertreihe „Listen, Lüstern, Lauschen“ zieht Publikum in ihren Bann

Antje Köser

The Quiggs boten Folkmusik vom Feinsten im evangelischen Gemeindehaus. Fotos: Antje Köser

Das Publikum zeigte sich begeistert vom Auftritt der Künstler.

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com
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He liebeKinder,
Bei meinen täglichen

Rundflügen über die Insel
und das Watt ist mir jetzt
schon ein paar Mal ein be-
stimmtes Geräusch aufgefal-
len; ein Knistern. Also habe
ichmich sofort auf die Suche
nach Informationen ge-
macht, um herauszufinden,
woher dieses Geräusch
stammt.
Seid ihr schon einmal

durchs Watt gelaufen und
habt es auch knistern ge-
hört? Dann seid ihr diesem
kleinen Wattbewohner be-
gegnet: dem Schlickkrebs
(Corophiumvolutator).

Trotz seiner Unschein-
barkeit hat der kleine
Krebs eine große Bedeu-

tung für das Wattenmeer
und deswegen werde ich
euch heute über ihn berich-
ten.
Der Schlickkrebs gehört

zu den Flohkrebsen (Amphi-
poda) und kommt in den
Küstengebieten der Nieder-
lande, Deutschlands, Groß-
britanniens, Frankreichs
und in der südlichen Biskaya
vor. Er wird ungefähr einen
Zentimeter groß, kann etwa
ein Jahr alt werden und
pflanzt sich zwischen Früh-
jahr und Herbst meist zwei
Mal fort. Hättet ihr gedacht,
dass bis zu 120 000 Krebse
auf einem Quadratmeter

Wattboden siedeln können?
Dabei bevorzugen sie vor al-
lem schlickige bis feinsandi-
ge Böden. Hier graben die
Tiere ihre etwa mehrere
Zentimeter tiefen, mit
Schleim ausgekleideten, U-

förmigen Wohnröhren. Die-
se sind sehr wichtig für den
Schlickkrebs, sie schützten
ihn vor Fressfeinden und vor
Austrocknung bei Niedrig-
wasser.
Der Schlickkrebs ist weiß-

lich mit brauner Zeichnung
und dunklen Augen. Am auf-
fälligsten sind seine zwei
langen, kräftigen Antennen.
Mit ihrer Hilfe sammelt er
sein Futter von der Watt-
oberfläche. Dabei entstehen
sternförmige Kratzspuren,
die den Ausgang seiner Röh-
re markieren. Futter wird
aber nicht nur von der Watt-
oberfläche abgesammelt.
Mithilfe seiner langen Hin-
terbeine strudelt das Tier
immer wieder frisches Was-
ser in seine Wohnröhre. Das
darin enthaltene Plankton
setzt sich an den Röhren-
wänden ab und wird abge-
weidet.
Der Schlickkrebs ist die

Hauptnahrung der Nordsee-
garnele (Crangon crangon),
aber auch bei Jungfischen,
größeren Krebsen, Wür-
mern und Vögeln ist er als
Beute sehr beliebt; aufgrund
seiner „Bevölkerungs-
dichte“ und mundge-
rechten Größe. Au-
ßerdem steuert
der Krebs un-
ter ande-
rem die
Sedi-

mentbeschaffenheit, so wie
der Regenwurm das in der
Gartenerde macht, und hat
somit einen bedeutenden
Einfluss auf die Artenvielfalt
und den Lebensraum. Ne-
benbei ist er auch noch für
die Sauberkeit desMeerwas-
sers zuständig, da er Nähr-
stoffe aus dem Wasser fil-
tert.
Durch Verschmutzung
und Schadstoffbelastung
der flachen Küstengewässer
kommt es zu einer verkürz-
ten Lebensdauer, einge-
schränktem Wachstum und
geringerem Reproduktions-
erfolg des Schlickkrebses.
Um das zu verhindern und
seinenLebensraumzu erhal-
ten, solltet ihr Menschen al-
so das Wattenmeer vor Be-
bauung, Schadstoffen und
Überdüngung schützen.
Aber wie entsteht jetzt das

berühmteWattknistern? Das
hat etwas mit den starken
Antennen der Schlickkrebse
zu tun, welche beim Männ-
chen übrigens sehr viel län-
ger als beim Weibchen sind.
Wenn sich die Krebse fortbe-
wegen, entsteht ein Wasser-
häutchen zwischen den An-
tennen, was dann beim
Spreizen der zwei Antennen
platzt. Bei so einer großen
Anzahl an Individuen auf ei-

nem Fleck kann
das zu einem
stark ausgepräg-
tem Hinter-
grundgeräusch im
Watt führen.

So liebe Kinder, das
war’s für heute von mir und
ich werde mich jetzt auf den
Wegmachen, um neue span-
nende Informationen für
nächsteWoche zu sammeln.
Bis dann!
EuerKornrad

�er 7#hái#äärebs äann änistern
Bei der Fortbe¢egung entsteht ein+asserhPutchen, das Âlatzt

Schlickkrebse im Wattenmeer. Foto:+ikimedia, Q. Löser
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WelchesTier hat eineKnack- und eineGreifschere?

ur vier Wochen
nach der letzten
Eröffnung in der
Galerie am

Weststrand wurde eine
neue Sonderausstellung mit
dem Titel „Zwischen Kitsch
und Kunst – zwei Jahrhun-
derte Souvenirs aus Norder-
ney“ im Bademuseum eröff-
net. Getreu dem Motto:
Nach der Ausstellung ist vor
der Ausstellung. Um was
aber geht es in der neuen
Ausstellung, die Museums-
leiter und Stadtarchivar
Matthias Pausch mit Unter-
stützung von Elise Terfehr
sowie Josefine Schipper ak-

N ribisch ausgewählt und zu-
sammengestellt hat. Mehr
als 200 Exponate lassen sich
bestaunen, die einen doch
umfassenden Überblick
über die Geschichte von
Mitbringseln und Souvenirs
von Reisen geben. Ein Ur-
laub, ein schöner Ort, ein
besondererMomentmit der
Familie oder Freunden – al-
les Dinge, an die man sich
gern erinnert. Doch diese
Erinnerungen können mit
der Zeit verblassen, geraten
im hektischen Alltag viel-
leicht sogar in Vergessen-
heit. Bis man zufällig in der
eigenen Wohnung auf ein

bestimmtes Objekt stößt,
das man genau dafür ge-
kauft, gesammelt oder
selbst gebastelt hat, damit
dies doch nicht passiert: das
Souvenir. Man sieht es sich
an, nimmt es vielleicht in
die Hand und löst etwa bei
einer kleinen Spieluhr die
Melodie aus. Und für einen
kurzen Augenblick ist man
wieder dort, wo man dieses
kleine Andenken gekauft
hat. Vergessen ist für einen
kurzen Augenblick alles an-
dere. Es fallen einem kleins-
te Details wieder ein. Die
leichte Meeresbrise, der Ge-
schmack des Essens, der an-

genehme Geruch auf einem
Markt. Die Gedanken daran
zaubern ein leichtes Lä-
cheln auf unsere Lippen.
Dabei spielt es überhaupt
keine Rolle, ob es ein beson-
ders wertvolles oder kunst-
voll gearbeitetes Objekt ist,
ein massenhaft und sogar
billig produziertes Stück
Plastik oder ein Stein, den
man am Wegesrand gefun-
den hat, ob Kitsch oder
Kunst. Das Souvenir ist ein
Gegenstand, in dem der be-
sondere Augenblick, der Ort
oder die Menschen, mit de-
nen man zusammen war,
mit der Erinnerung fest ver-

bunden ist. In der Sonder-
ausstellung „Zwischen
Kitsch und Kunst. Zwei
Jahrhunderte Souvenirs aus
Norderney“ bekommt man
einen Einblick in diese be-
sondere Welt der Souvenirs
am Beispiel Norderneys.
Von kuriosen und skurrilen
Andenken über kostbare
Einzelstücke und Massen-
ware zeigt das Museum des
Nordseeheilbades Norder-
ney Erinnerungsstücke, die
fast bis in die Gründungs-
zeit des Seebades Norder-
ney zurückreichen. Mehr als
200 Ausstellungsstücke
werden in der Sonderaus-

stellung gezeigt, die neben
anderen Aspekten auch ei-
nen Überblick über die Ge-
schichte des Souvenirs gibt.
Denn diese reicht weiter zu-
rück, als man denkt – Reise-
andenken sind keine Erfin-
dung der Moderne. Die Be-
sucher erwartet unter ande-
rem eine bunte Mischung
aus Andenkenporzellan,
Postkarten und Ansichten,
kitschigen Handarbeiten,
umfunktionierten Ge-
brauchsgegenständen sowie
Spiele und austauschbare
Massenware aus Plastik
oder anderen billigen Mate-
rialien.

92kis#hen eits#h unþ eunstH
Leue 2onderausstellung mit L¡Âonaten und 2ouvenirs aus %(( Oahren im Bademuseum



Jontag

Dienstag

24. V½ril

25. V½ril

26. V½ril

27. April

Jittwoch

Donnerstag

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

„î¢ischen Kitsch und Kunst“: 2onderausstellung im Bademuseum

The Quiggs begeistern Fans im Gemeindehaus

+orkshoÂ brachte viele neue AnsPtze zumMobitPtskonzeÂt

2tiftermahl erstmals als Krimidinner
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Namey Qlara
Rassey Mischling
Geburty ç. 2eÂtember %(%&
Geschlechty ¢eiblich, kastriert

Fundtier der Woche
aus dem Hager Tierheim F Telefony q4M3Oª4mi

+irbel¢ind Clara ist jung und braucht klare 4egeln so¢ie ab
und zu auch mal ein „Lein“.
2ie ist sehr aktiv. Clara ist sehr freundlich und menschenbezoB
gen, sie mag ausgiebige 2treicheleinheiten und ist sehr verB
schmust. Andere Qunde und Katzen mag sie ¢eniger.
Lin Besuch in einer guten Qundeschule ¢ird auf jeden Fall emÂB
fohlen.
Qlara ist geimÂft, gechiÂt, ent¢urmt und kastriert.
+enn 2ie Qlara kennenlernen möchten, melden 2ie sich bitte bei uns:
Tierheim Qage, Qagermarscher 2tra�e &&, %éê%ë Qage, Telefon
(ëæíç¨ë%ê oder Âer LBMail tierheimBhage²tBonline�de. Das TeleB
fon ist tPglich von &ë bis &é /hr besetzt.
Pnteressententermine inklusive Gassigehen: nur nach telefonischer
Terminvereinbarung.

+eitere Tiere finden 2ie auf der QomeÂage des Tierheims
unterwww�tierheimBhage�de und unterwww�norden�de.

Konfirmation
in der
Inselkirche

Inder Inselkirchewurden
folgendeNorderneyerinnen
undNorderneyer vonden
PastoresVerenaundStephan
Bernhardt konfirmiert:Ma-
rie-SophiePienemann,Ai-
leen-SophieHoffmann,Wol-
ke InkenBudde,HaydarCö-
mertpay, FinnRies, Rasmus
BenjaminGora, JannisWei-
land, JohnRicks, BrunoEilt
Wessels und JoelAgen. Fo

to
:2
te
fa
n
M
at
hi
as

NORDERNEY Kinderlachen
und viel Trubel sind die
Räume in der evange-
lisch-lutherischen Kin-
dertagesstätte Am Kap ge-
wöhnt, aber am Sonn-
abendmittag tummelten
sich neben den vielen Kin-
dern noch zahlreiche Er-
wachsene in den Gängen.
Die Kita hatte jetzt zum

Tag der offenen Tür ein-
geladen und freute sich,
bei der Gelegenheit zahl-

reiche Neuerungen in un-
terschiedlichen Bereichen
aus dem vergangenen Jahr
zu präsentieren.

Tag der offenen Tür

Darunter Möbelanschaf-
fungen, ein renovierter
Sanitärbereich, ein kom-
plett umgestalteter Raum
und vieles mehr.
Der neu gestaltete

Abenteuerraum sowie ei-

nige andere Bereiche wur-
den zudem mit modernen
schallschluckenden Akus-
tik-Deckenplatten ausge-
stattet, von deren Funkti-
on sich die vielen Besu-
cher gleich überzeugen
konnten.

Abenteuerraum mit Ififf

Neben vielen anderen
Spiel- und Kindermöbeln
wurde die beliebte Cafete-

ria ebenfalls mit neuen Ti-
schen und Stühlen ausge-
stattet.

Liebe¢olles Yuffet

Auch diese konnten di-
rekt von allen Gästen und
Freunden der Kita ausge-
testet werden, denn dort
wartete ein liebevoll ge-
staltetes Buffet auf die
vielen großen und kleinen
Besucher. akn

einþeráa#hen erêreut aááe
Der Kindergarten Am KaÂ hat vieles modernisiert

Der frisch renovierte Sanitärbereich erfreut Kinderherzen.

Moderne Möbelanschaffungen lassen die Kinder so richtig to-
ben. Fotos: Antje Köser



Polizei &&(
Feuer¢ehr &&%
Lotarzt und 4ettungsdienst &&%
KrankentransÂorte Tel.(ëæë&¨&æ%%%
Bundeseinheitliche 4ufnummer
kassenPrztlicher BereitschaftsB
dienst &&é&&è

Sonnabend| mM� AÂril| O 0hr
bis Sonntag| 3q� AÂril| O 0hry
Qr. Götze,Moltkestr. ç,

Tel. (ëæí%¨%íçç
Sonntag| 3q� AÂril| O 0hr bis
Jontag| o� Jai| O 0hry
Dr. Aiche,+ilhelmstr. ê,

Tel. (ëæí%¨ëéè(ëéè
Jontag| o� Jai| O0hr
bis Dienstag| m� Jai| O0hry
Dr. de Boer,Moltkestr. çê,

Tel. (ëæí%¨%íçç

îahnPrztlicherLotdienst �nicht jeB
des+ochenende�, telefonisch erB
fragen unter:
îahnmedizinLorderne 

Tel. (ëæí%¨&í&í
BjörnQarstens

Tel, (ëæí%¨ææ&(èè

Freitag| mO� AÂril O 0hr bis
Freitag| i� Jai| O0hry
ParkBAÂotheke, Adolfsreihe %

Tel. (ëæí%¨æ%çè(

Krankenhaus Lorderne , LiÂÂeB
stra�e æ=&&, Tel. (ëæí%¨ç(êB(
Polizei, Dienststelle
Kn Âhausenstra�e è

Tel. (ëæí%¨æ%æç( und &&(
BundesÂolizei, Tel. (ç((¨éççç(((
BeratungsB und Pnterventionsstelle
bei hPuslicher Ge¢alt,

Tel. (ëæë&¨æèí%%%
Frauenhaus Aurich,

Tel. (ëæë&¨é%çëè
Frauenhaus Lmden,

Tel. (ëæ%&¨ëíæ((
Llterntelefon,

Tel. (ç((¨&&&(êê(��
KinderB und Ougendtelefon

Tel. (ç((¨&&&(ííí��
Telefonseelsorge,

Tel. (ç((¨&&&(&&&��
Giftnotruf, Tel. (êê&¨&æ%ë(
2ÂerrBLotruf Girocard �Bank, LQB
oder Kreditkarte� Tel. &&é&&é
KfQ Kuratorium für Dial se und
LierentransÂlantation e.-., LiÂÂeB
stra�e æB&&, Tel. (ëæí%¨æ&æ&%((
Pflege am Meer, Feldhausenstra�e
í, Tel. (ëæí%¨ææ(æíê
Diakonie Pflegedienst, QafenstraB
�e é, Tel. (ëæí%¨æ%è&(è

Dr. Qorst 2chetelig, Dr. /lrike
2chetelig, Lmsstra�e %ê

Tel. (ëæí%¨%æ%%
LicoleLeveling, LiÂÂestr. æB&&,

Tel. (ëæí%¨ç(íæ(íí

Dr. KarlBLud¢ig und Dr. Katrin 2oB
laro, Fischerstra�e ç,

Tel. (ëæí%¨ç%%&ç
��Die Telefonnummer des Anrufers ¢ird
nicht angezeigt.

SchnelleHilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

FrÑhái#h grÌ°t þas
i8nsebáÌÞ#hen
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SONNAYEND| mM� AIRML
20Uhr Sonne undBeton

SONNTAG| 3q� AIRML
15 Uhr Die drei ??? – Erbe des
Drachen
18 Uhr Die drei Musketiere:
D´Artagnan
21Uhr JohnWick: Kapitel 4

DMENSTAG| m� JAM
18 Uhr Der Geschmack der
kleinenDinge
21 Uhr Dungeons & Dragons
Ehre unterDieben

JMTT,OCH| 3� JAM
20 Uhr Manta Manta – Zwo-
ter Teil

DONNERSTAG| 4� JAM
20UhrDie Fabelmans

FREMTAG| i� JAM
18 Uhr Dungeons & Dragons
Ehre unterDieben
21Uhr JohnWick: Kapitel 4

Film im
Con¢ersationshaus

oq 0hr „Verwenden statt ver-
schwenden“, Lebensmittel ret-
ten, Cafeteria an der Grundschu-
le.

oq�3q 0hr Stadtführung – barrie-
refrei. Start an der Treppe am
Haupteingang des Conversati-
onshauses. Dauer zweieinhalb
Stunden. Ab zehn Euro pro Per-
son. Vorabbuchung in der
Touristinformation oder online.

oo�3q 0hrFreiheit –Musikveran-
staltung, Kurplatz. Aufregende
Livemusik mit mitreißenden Ei-
genkompositionen sowie span-
nenden Neuinterpretationen be-
kannter Klassiker. Auch um 16
Uhr.

mq 0hr Colore – a Cappella Mu-
sik über die Kunst der Farbenmit
dem Hamburger Kammerchor-
projekt, Inselkirche, Kirchstraße.

oo�3q 0hr Freiheit, Kurplatz. Sie-
he Sonnabend. Auch um16Uhr.

oo�3q 0hr Freiheit, Kurplatz. Sie-
he Sonnabend. Auch um16Uhr.

oi�3q 0hr Spielenachmittag für
Junggebliebene, Martin-Luther-
Haus, Kirchstraße 11.

oq�3q 0hr Führung durch die
Ausstellung des WattWelten-Be-
sucherzentrums, Am Hafen 2.
Spannende Informationen für
Erwachsene und Jugendliche ab
16 Jahren. Dauer 60 Minuten.
Zehn Euro pro Person. Anmel-
dung und Buchung erforderlich
unter www.tickets.wattwel-

ten.de.

oo�3q 0hr Freiheit, Kurplatz. Sie-
he Sonnabend.

14.30 UhrWatt für Zwerge – Kin-
derfreundlicher Wattausflug.
Treffpunkt Surferbucht Deich-
übergang Südstraße. Das Leben
der Tiere, die im Watt leben, er-
forschen. Für Kinder ab drei Jah-
ren und Erwachsene. Anmeldung
und Buchung erforderlich unter
www.tickets.wattwelten.de.

oO 0hr Besichtigung der Stern-
warte mit Vortrag, Bgm.-Willi-
Lührs-Straße. Was ist eine leben-
de Sonnenuhr und wie funktio-
niert das mit den Jahreszeiten?
Info und Anmeldung (zwingend
erforderlich) unter Telefon
0176/24928209. Eintritt acht Eu-
ro. Auch um20Uhr.

oM�3q 0hr Posaunenchorprobe
im Gemeindehaus, Gartenstraße
20, Gastbläser sind herzlich will-
kommen. Leihinstrumente sind
vorhanden.

oq�3q 0hr Küstenschutz und Kli-
mawandel, Treffpunkt vor Bade-
museum. Entdecken, wer und
was alles dafür sorgt, dass Nor-
derney nicht schrumpft. Dauer
zwei Stunden. Erwachsene zehn,
Kinder sieben Euro. Anmeldung
und Buchung erforderlich unter
www.tickets.wattwelten.de.

oo�3q 0hr Young Old Man - Mu-
sikveranstaltung, Kurplatz. Eine
musikalische Zeitreise der letz-
ten 50 Jahre. Auch um16Uhr.

o3 0hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“ begleitet von der Thalasso-
Therapeutin Karin Rass. Treff-
punkt Badehalle am Weststrand.
Anmeldung erforderlich unter
Telefon 04932/9911313.

oi 0hr Öffentliche Führung und

Erklärung im Fischerhaus-Muse-
um, Teehuus im Argonnerwäld-
chen. Erwachsene sechs Euro,
Kinder ab sechs Jahren vier Euro.

oi�3q 0hr Stadtführung. Start an
der Treppe amHaupteingang des
Conversationshauses. Vorabbu-
chung in der Touristinformation
oder online.

oO 0hr Besichtigung der Stern-
warte mit Vortrag, Bgm.-Willi-
Lührs-Straße. Siehe Dienstag.
Auch um20Uhr.

i�oi 0hr Inselerwachen, Treff-
punkt Strandaufgang Lippestra-
ße (Fahrradparkplatz). Anmel-
dung und Buchung erforderlich
unter www.tickets.wattwel-
ten.de.

oo�3q 0hrDie Salzwiese-Wunder
der Natur, Surferbucht Infotafel,
Deichübergang Südstraße. Spa-
zieren gehen und erfahren, was
die Salzwiese so wertvoll macht.
Erwachsene und Kinder ab zehn
Jahren. Ab fünf Euro. Dauer 60
Minuten.

oo�3q 0hr Young Old Man, Kur-
platz. Siehe Mittwoch. Auch um
16Uhr.

om�oi 0hr Mein Wunschchoral,
Inselkirche. Musikalische Mit-
tagsandacht. Mit Inselkantorin
GudrunFliegner an derOrgel.

oi�4i 0hr Watt intensiv heißt es
an den Holzbänken an der West-
seite des Campingplatzes „Um
Ost“. Anmeldung und Buchung
erforderlich unter www.ti-
ckets.wattwelten.de.

o7 0hr Führung durch die Dau-
erausstellung, Treffpunkt vor
dem Bademuseum. Von Schau-
kelbadewanne bis Badeschlager:
Eine Reise durch die Geschichte
des Nordseebades. Pro Person
acht Euro.

M�3q 0hr Vögel des Wattenmee-
res, Surferbucht Wattensteg. Ein
guter Einblick in die faszinieren-
de Vogelwelt. Ferngläser vorhan-
den, können aber auch mitge-
bracht werden. Erwachsene und
Kinder ab zehn Jahren, ab sieben
Euro. Anmeldung und Buchung
erforderlich unter www.ti-
ckets.wattwelten.de.

oo 0hr Öffentliche Führung und
Erklärung im Fischerhaus-Muse-
um, Teehuus im Argonnerwäld-
chen. SieheMittwoch.

oo 0hr Von Reiselust und Rob-
benjagd um 1900 – eine insze-
nierte historische Führung.
Treffpunkt Haus am Weststrand
(Villa Hanebuth). Informationen
zur Veranstaltung unter Telefon
04932/2001.

oo 0hr Aquarienführung mit
Fütterung, WattWelten, Am Ha-
fen 2. Naturkundliche Erlebnis-
se für Groß und Klein. Anmel-
dung und Buchung erforderlich
unter www.tickets.wattwel-
ten.de

oo�3q 0hr Young Old Man, Kur-
platz. Siehe Mittwoch. Auch um
16Uhr.

o3 0hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“ begleitet von der Thalasso-
Therapeutin Karin Rass. Treff-
punkt Badehalle am Weststrand.
Anmeldung erforderlich unter
Telefon 04932/9911313.

oi 0hrAmBesucherzentrumder
Watt Welten sind die Strand-
strolche los. Anmeldung und Bu-
chung erforderlich unter www.ti-
ckets.wattwelten.de.

og�oi 0hr „Watt stadtnah“, Treff-
punkt Infotafel Deichübergang
Südstraße. Anmeldung und Bu-
chung erforderlich unter www.ti-
ckets.wattwelten.de.

o� Jai
Jo DiMi Do Fr 2a 2o

m� Jai
Mo DiMi Do Fr 2a 2o

3� Jai
Mo DiJi Do Fr 2a 2o

4� Jai
Mo DiMi Do Fr 2a 2o

i� Jai
Mo DiMi Do Fr 2a 2o

mM� AÂril
Mo DiMi Do Fr Sa 2o

3q� AÂril
Jo DiJi Do Fr Sa So

+as ist eine lebende 1onnen�hr �nd wie f�n¿tioniert das¾it den Mahres�eitenl Vntwort
a�f diese Fraäen erhalten Nnteressierte bei eine¾ -ortraä in der 1ternwarte a¾ 2. Mai �¾
18 Uhr. Nnfo �nd Vn¾eld�nä ��winäend erforderliéh� �nter Telefon 01H6/24928209.

Tiuu þer
3w#he¡
5wrtrag

YADEHA0S
Feuer- und Wasserebene:
9.30 bis 21.30Uhr
Familien-Thalassobad:
9.30Uhr bis 18Uhr
Anwendungen bitte bu-
chen unter Telefon 04932
891/400 oder bade-
haus@norderney.de

LE0CHTT0RJ
14 – 16Uhr.
Bei schönem Wetter be-
reits ab 11Uhr.

,ELTLADEN
imMartin-Luther-Haus:
Sonntag nach dem Got-
tesdienst bis 12Uhr.
Montag bis Freitag 10 bis
12.30Uhr.
Mo./Di./Do./Fr. 16 bis 18
Uhr. Samstag geschlos-
sen.

J0SE0J NORDSEEHEMLYAD
NORDERNEYy
Dienstag bis Freitag 11
bis 17Uhr.
Sonnabend und Sonntag
14 bis 17Uhr.
Achtung: 1. Mai geschlos-
sen

FRMSMABSER.MCESCHALTER
Montag bis Sonntag 5.45
bis 18.15 Uhr. Telefon
04931/9870, www.inselfa-
ehre.de

DYBAGENT0R
Montag bis Freitag 9 bis
13Uhr.

TO0RMSTMNFORJATMON
Montag bis Freitag 10 bis
17Uhr.
Sonnabend 10 bis 13Uhr.
Achtung: 1. Mai 10 bis 13
Uhr

YMYLMOTHEK
imConversationshaus:
Montag bis Sonnabend 10
bis 13Uhr.
Montag, Dienstag und
Freitag auch 14 bis 17
Uhr.
Information unter Tele-
fon 04932/891296.
Achtung: 1. Mai geschlos-
sen

Öffnungszeiten
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Fotos: Loun
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ddeerr GGeeggeennssäättzzee

Ein erstes Fußbad in der noch recht kalten Nordsee.

Chillen auf einem Luftsofa: Mit der passenden Ausrüstung lässt sich am Strand entspannen.

Sonne und frühlingshafte Temperaturen locken die Menschen an die Promenade. Urlaub von Anfang an.

Das Wetter kann schnell umschlagen. Und schon will niemand mehr draußen sitzen. Spaziergänger im Nieselregen.
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m 11. November
veranstaltet die
Norderneyer
Bürgerstiftung

die fünfte Ausgabe ihres
Stiftermahls. In diesem
Jahr hat sich die Bürger-
stiftung dafür ein beson-
deres Arrangement einfal-
len lassen: Das Stifter-
mahl findet als Krimidin-
ner im Weißen Saal des
Conversationshauses in
größerem Rahmen statt.

Erstmals Krimidinner

Über den Kriminalfall
und den Tatort wird jetzt
natürlich noch nichts ver-
raten, jedoch führt ein
kleines Schauspielensem-
ble aus Hamburg unter
dem Motto „Mord in der
Haifischbar“ durch den
Abend.
Die Bürgerstiftung ver-

spricht damit mörderisch

A gute Unterhaltung für die
Anwesenden in einem ein-
drucksvollen Ambiente,
bei der sich der Genuss ei-
nes Menüs, Spaß und auch
die Spannung abwechseln.

Hamburger Ensemble

Durch den Erlös des
Stiftermahls initiiert, rea-
lisiert und fördert die Bür-
gerstiftung Norderney
neue gemeinnützige Pro-
jekte auf und für Norder-
ney unter anderem in den
Bereichen Bildung, Ju-
gend- und Altenhilfe, Kul-
tur, Umwelt- und Natur-
schutz sowie Sport.

Erl|s hilft

Anders als in den Vor-
jahren steht das Spenden-
ziel jedoch noch nicht
fest, sodass Norderneyer
Vereine und Institutionen

ihre spendenwürdigen
Vorhaben bei der Bürger-
stiftung formlos einrei-
chen und sich um eine

zweckgebundene Spende
bewerben können.
Wer sich schon jetzt als

Gast für einen der auf 100

Teilnehmer begrenzten
Plätze für das Stiftermahl
vormerken lassen oder um
eine zweckgebundene

Spende bewerben möchte,
kann dies bereits per Mail
an info@buergerstiftung-
norderney.de tun.

7tiêterÞahá aás eriÞiþinner
Die Lorderne er Bürgerstiftung versÂricht mörderisch gute /nterhaltung

Lin 2chausÂielensemble aus Qamburg sorgt für 2Âannung. Fotos: : Theater ikcs

it der Vorstel-
lung der Er-
gebnisse der
Datensamm-

lungen und der Festlegung
der Ziele und Handlungsfel-
der in der letzten Sitzung des
Ausschusses für Wirtschaft,
Tourismus und Verkehr en-
dete die erste Phase der Er-
stellung desVerkehrs-Mobili-
täts-Konzeptes. Jetzt wurde
die Phase der Konzepterar-
beitung eingehend mit Maß-
nahmenentwicklung mit Öf-
fentlichkeitsbeteiligung im
Rahmen eines Workshops ei-
geläutet. Die Mobilität in Zu-
kunft soll auf Norderney
wenn möglich nachhaltiger,
barrierefreier und sicherer
gestaltetwerden.
An die 30 interessierte In-

sulanerinnen und Insulaner
waren der Einladungder
Stadt und des beteiligten Bü-
ros für Stadt- und Verkehrs-
planung (BSV) aus Aachen
am frühen Abend in die Aula
der KGS gefolgt. Mit einem
kurzen und zielorientierten
Impulsvortrag fasste der lei-
tendePlanungsingenieurund

M

Geschäftsführer des BSV, Dr.
Michael Baier, die bisherigen
Ergebnisse zusammen und
brachte die Anwesenden auf
einen gemeinsamen Kennt-
nisstand. Im Mobilitätskon-
zept sollen Alternativen zur
täglichen Nutzung des Autos

entwickeltwerden.
Der Anteil des Fuß- und

Radverkehrs soll vergrößert
und die Nutzung öffentlicher
Verkehrsmittel gestärkt wer-
den. Anschließend wurden
an mehreren Stationen Maß-
nahmen und Vorschläge zur
Reduktion des KfZ-Verkehrs
auf der Insel diskutiert und
erörtert. Darüber hinaus
wurde in den Gruppen über
Fuß, - und Radverkehr, den
Öffentlichen Nahverkehr
(ÖPNV) und die Parkraumsi-
tuation ausgiebig diskutiert.
Eine Ideenschmiede mit ei-
ner ganzen Anzahl von mög-
lichen Entwicklungskorridi-
doren, so lässt sich die Grup-
penarbeit in Worten be-
schreiben.
Dabei entstanden in den

einzelnen Gruppen oftmals
methodisch gute Ansätze, die
den Prozess hin zu einem

endgültigen Verkehrs-Mobi-
litäts-Konzeptes sicher be-
schleunigen.
Darüber hinaus wurde aber

an die Planer appelliert, gera-
de auch beim Thema Radver-
kehr nach Möglichkeiten zu
suchen, mögliche Verbesse-
rungen schnell und kosten-
günstigumzusetzen.
Diskussionsbedarf gab es

in der Frage der Parkplatzsi-
tuation auf der Insel. Mehr-
heitliche Meinung war es, die
Gebührenschraube noch ein-
mal zu drehen, um die Moti-
vation mit dem eigenen Auto
nach Norderney zu kommen,
weiter einzuschränken.
So müssten die Parkplätze

auf der Insel deutlich teurer
sein als auf dem Festland. Ob
das alle Gäste auch sehen,
darf zumindest infrage ge-
stellt werden. Denn viele Ur-
lauber sind schon aus Logis-

tikgründen auf das eigene
Fahrzeug angewiesen. Nicht
alles Gepäck für einen Insel-
urlaub passt in einen Hart-
schalenkoffer.
Auf jeden Fall wird das

Ideensammelsuriummit vie-
len brauchbaren Komponen-
ten aus demWorkshopmit in
die weiteren Planungen zum
Verkehrs-Mobilitäts-Kon-
zept einfließen. Darüber hin-
aus ist noch ein weiterer
Workshop unter anderen mit
Vertretern des Öffentlichen
Nahverkehrs geplant. Nach
den Sommerferien sollen
dann die Resultate in den
fachpolitischen Gremien dis-
kutiert werden. Nach Ansicht
des begleitenden Fachbüros
aus Aachen könnte dann
schon im Frühherbst das
Konzept zur abschließenden
Entscheidung dem Rat der
Stadt vorgelegtwerden.

3wräshwu bringt mieáe �ns8tIe
Das überarbeitete -erkehrsBMobilitPtsBKonzeÂt soll bis zum Qerbst auf dem Tisch liegen

Jörg Valentin

Die Pnsel soll für dasMitbringen von Autos unattraktiv ¢erden. Die ParkÂlatzsituation ist und bleibt in der Diskussion. Fotos: Loun

Fuß- und Radverkehr in Einklang bringen. Nicht einfach.

NORDERNEY Im Norder-
neyer Seniorenzentrum To
Huus wird am Sonntag
schwungvoll in den Mai ge-
tanzt. Los geht es pünkt-
lich um 16 Uhr mit stim-
mungsvoller Musik der
Gruppe Querbeet. An-
schließend soll bei lecke-
rer Bratwurst und Bier der
Maibaum aufgestellt wer-
den. Besucher, Nachbarn,
Freunde oder Neugierige
sind wie immer dazu ein-
geladen, einmal im Senio-
renzentrum To Huus vor-
beizuschauen.

Ýo ýuus
Àittet _um
õaitan_

NORDERNEY Am Mittwoch in
der Mittagszeit wurde die
Freiwillige Feuerwehr Nor-
derney zu einer Hilfeleis-
tung alarmiert. Passanten
hatten gemeldet, dass sich
ein Hund in einem Fahrzeug
in der prallen Sonne befin-
den würde. Dieses Fahrzeug
stand auf dem Kurzzeitpark-
platz an der Marienstraße.
Als die Feuerwehr an der
Einsatzstelle eintraf, waren
auch die Eigentümer des
Fahrzeuges gerade zurück-
gekommen. So konnte die
ganze Situation ohne Ein-
greifen der Feuerwehr aufge-
löstwerden.

Keine óete
f`r ýund

NORDERNEY Am Feiertag zum
1. Mai bleibt die Bibliothek
im Conversationshaus ge-
schlossen.

4iÀliothek _u



Freitaäz 28. V½ril 2023
Norderney K�rier LKKALL2 1JNTJ H

Verschiedenes

Jann-Berghaus-Straße 56
26548 Norderney
Tel. 04932 - 2419
grundschule@norderney.de
www.gs-norderney.de

Norderney, den 13. April 2023

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

alle Kinder, die bis zum 30. September 2024 das sechste Lebensjahr
vollendet haben, werden mit Beginn des Schuljahres 24/25 schul-
pflichtig und müssen in unserer Schule angemeldet werden. Bitte
tun Sie das am

Mittwoch, den 03. Mai 2023
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr oder 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr.

Die Anmeldung findet im Sekretariat der Grundschule Norderney
statt. Bringen Sie bitte zur Anmeldung folgende Unterlagen mit:

• das ausgefüllte Anmeldeformular mit einer aktuellen E-Mail-
Adresse,

• Impfausweis,
• das Familienstammbuch oder eine Geburtsurkunde zur Einsicht,
• bei Kindern, für die ein besonderes Sorgerecht besteht, die schrift-

liche Verfügung des Gerichtes oder Jugendamtes.

Für Kinder, die zwischen dem 01. Juli und dem 30. September 2024
das sechste Lebensjahr vollenden, können die Erziehungsberechtig-
ten entscheiden, den Schulbesuch um ein Jahr hinauszuschieben.

Kindern, die nach dem 30. September sechs Jahre alt werden, kön-
nen weiterhin eingeschult werden.

Die Überprüfung des Sprachstandes erfolgt zu einem späteren Zeit-
punkt. Die Kinder brauchen Sie zur Anmeldung nicht mitbringen.

Mit freundlichem Gruß
Martin Pape, Schulleiter

Veranstaltungen

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160

Suche
Teilzeitstelle

in Privathaushalt
als Betreuungskraft/

Haushaltshilfe.
Tel. (0178) 6 97 16 88

Stellenmarkt Geschäftsanzeigen

Mehr Lebensraum fürWildbienen.

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
www.DeutscheWildtierStiftung.de/Spenden
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ei gutem Wetter
konnte jetzt Nie-
derlassungsleiterin
Betrieb von der

Deutschen Post DHL, Anja
Schütt, einen großen Schlüs-
sel anlässlich der offiziellen
Eröffnung des Zustellstütz-
punktes Norderney, an
Standortleiter Stefan Abeln
vor den neuen Räumlichkei-
ten imHafen übergeben.

Dank an das Team

Anja Schütt bedankte sich
beim gesamten Team des
Zustellstützpunktes Norder-
ney für die gute Arbeit, die
von dort aus an sechs Tagen
in derWoche bei jedemWet-
ter erledigtwird. Sie erinner-
te auch noch einmal an die
besondere Zeit von Corona,
in der die Kollegen von der
Post zuverlässig und enga-
giert ihren Job erledigt ha-
ben, obgleich auf einer Insel
die Situation noch einmal
mehr als besonderswar.
Der neue Standort liegt

B

prominent direkt am Hafen. Er bietet dem Team der Post die besten Voraussetzungen,
die Vorbereitung der werk-
täglich zuzustellenden Brie-
fe und Pakete in ausreichend
großen und tollen Räumen
sehr gut durchführen zu
können.
Mietgeber ist die AG Ree-

derei Norden-Frisia. Ge-
schäftsführer Rolf Harms
stellte kurz vor, wie die Hal-
le, die nun von der Deut-
schen Post gemietet ist, in
den Jahren zuvor genutzt
wurde und wünschte den
neuenMietern allesGute.

Frisia stellt die RVume

Das Team der Post auf der
Insel besteht aus elf Mitar-
beitenden. Die Zustellung
erfolgt bereits überwiegend
klimafreundlich mit entwe-
der E-Trike für die Briefzu-
stellung, Streetscootern für

die Verbundzustellung oder
in der Paketzustellung mit
Iveco Sprintern.
Das Team versorgt über

6000 Einwohner in rund
4000 Haushalten. Hierbei
sind die zahlreichen Ur-
laubsgäste, die sich mittler-
weile auch im Urlaub kurz-
fristig kleine Waren an ihre
Urlaubsanschrift schicken
lassen, noch nicht einge-
rechnet. Pro Woche werden
rund 19000 Briefsendungen
und rund 3400 Frachtsen-
dungen zu den Kunden ge-
bracht.

0lrichs lobt die Arbeit

Frank Ulrichs, Bürger-
meister von Norderney, lob-
te die zuverlässige Arbeit der
Postler und gab allen Anwe-
senden noch einmal einen
tollen Überblick über die

fast 200-jährige Postge-
schichte auf der Insel. Es war
schon beim ersten Umzug
aus demOrtskern in den Be-
reich im Gewerbegelände 24
ein schwieriges Thema, ei-
nen geeigneten Standort für
die Betriebsstätte und Kolle-
gen der Post zu finden. Mit
diesem neuen Standort nun
AmHafen 6 sind alle sehr zu-
frieden!

Standort im Hafen

Mit einem kleinen Rund-
gang durch die Betriebsräu-
me und einem anschließen-
den kurzen Austausch der
Postler mit den Gästen en-
dete der Termin und das
Postteam Norderney machte
sich auf den Weg zu seinen
Kunden, um wie jeden Tag
Briefe und Pakete auszulie-
fern.

^eues dwgistiäIentruÞ êÌr þie 9wst
Kffizielle 2chlüsselübergabe in Beisein von Lorderne s Bürgermeister Frank /lrichsB

Das Team der Post hat jetzt mit der 2chlüsselübergabe die neuen 4Pumlichkeiten im Qafen auch offiziell bezogen. Fotos:+intjenu

Vom Hafen schwärmen jetzt die Postautos über die Insel aus.

Sonntag, 07.05.2023
15.00 – ca. 17.30 Uhr
Einlass ab 14.45 Uhr

im Inselhotel König (Restaurant Leib & Seele),
Bülowallee 8

„Jeder Schatten
ist ein Wegweiser

zum Licht”
mit Irmtraud Baumann

Kosten: 9,00 € (Kaffee, Kuchen und Vortrag)

Karten im Vorverkauf bis Donnerstag, 4. Mai 2023,
imWeltladen Martin-Luther-Haus
und in der Kleiderey, Strandstraße 16

Veranstalter: Leuchtfeuer e.V. Norderney
Infos: 04932 8034955, E-Mail: leuchtfeuerev-norderney@freenet.de

No
rde
rneyer Café-Trefen

Sein Einsatz ist
unbezahlbar.

Deshalb braucht
er Ihre Spende.

www.seenotretter.de
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APFELBLÜTELÜ
Zu Besuch im Garten E(m)denZu

WESTERSTEDEWESTERSTEDE
Große Rhodo-Schau zum StadtjubiläumGroße

GULFHOF-SERIEGULFHOF-SERIE
Der Rysumer FuhrmannshofDer

MAI2023
oder direkt bei SK

NJETZT IM HANDEL


